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 Öffentlich   Bürgerschaft der Hansestadt Wismar  Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Der Bürgermeister wird beauftragt, gemeinsam mit dem Präsidenten der 
Bürgerschaft im 4. Quartal dieses Jahres einen „Sportgipfel“ 
einzuberufen.  Eingeladen werden sollen u.a. der Kreissportbund und Sportvereine 
der Hansestadt Wismar. 

Begründung:

Bereits mit Schreiben vom 11.10.2016 beantragte die CDU-Fraktion die Entwicklung 
der Sportförderung. In der weiteren Folge wurde sodann unter breiter 
Bürgerbeteiligung ein Sportentwicklungskonzept erstellt. Ende 2018 wurde dieses 
beschlossen und wird seitdem umgesetzt. Die in dem Zusammenhang erfolgten 
Investitionen der Hansestadt Wismar in die Sportstätten sind bekannt und werden 
begrüßt. 

Nichtsdestotrotz gibt es unter den Sporttreibenden eine große Unzufriedenheit über 
den zeitlichen und inhaltlichen Ablauf der Sanierungsarbeiten sowie den Zustand der 
Sportstätten. 

Beispielhaft sei hier die Sanierung der Mehrzweckhalle genannt. Es ist davon 
auszugehen, dass bis zur Fertigstellung der Halle 10 Jahre vergangen sein werden. 
In dieser Zeit konnten/können nicht nur keine Sportveranstaltungen, sondern auch 
keine Kulturveranstaltungen, Jugendweihen, Sportlergala und Silvesterfeiern 
stattfinden. Auch das Training der in der Halle ansässigen Sportvereine musste 
verlagert werden. 

Um auch den Vereinen in Wismar Gehör zu verschaffen, muss zuerst einmal erfasst 
werden, wo die Probleme liegen. Dazu soll dieser Sportgipfel dienen. Unter 
Beteiligung der Betroffenen sollen Lösungswege und Möglichkeiten erörtert werden, 
um diesen unbefriedigenden Zustand für unsere Sportlerinnen und Sportler sowie 
Trainerinnen und Trainer zu verbessern.



Anlagen:
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